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270221Übersicht 1 : Mathematische Grundkenntnisse

Größen und Einheiten 
Volt, Watt, Amper Henry, Farad, Siemens, Tesla, Hz

Zehnerpotenzen
Milli, Kilo, µ, ppm, %
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270221Übersicht 2 : Mathematische Grundkenntnisse 2

Schwingungen
Frequenz, Wellenlänge, Ausbreitungsgeschwindigkeit, Verkürzungsfaktor

Das Dezibel
Spannung, Leistung, dBµV, dBW, 

Die S-Stufen
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270221Übersicht 3 : Elektrisch Grundkenntnisse

Strom ïund Spannungsquelle
Innenwiderstand, Stromkreis

Elektrisches Feld

Magnetisches Feld

Elektromagnetisches Feld

Messungen und Messinstrumente
Drehspulenmessgerät, Oscilloskop, Dip-Meter

Durchführung von Messungen
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270221Übersicht 4 : Passive Bauelemente und Anwendungen

Spule 
Die Induktivität 

Spule bei Gleichstrom / Wechselstrom 

Verlustfaktor 

Phasenbeziehung 

Spulenschaltungen 

Transformator

Kondensator 
Kapazität 

Kondensator bei Gleichstrom / Wechselstrom 

Verlustfaktor 

Phasenbeziehung 

Kondensatorschaltungen

Ohmóscher Widerstand 
Widerstand, Leitfähigkeit, 

Ohmósches Gesetz

Leistung, Belastbarkeit, 

Grundschaltungen
Reihenschaltung, Parallelschaltung, Spannungsteiler

Schwingkreis und Filter

Schwingkreis
Resonanzfrequenz, Impedanzfrequenzgang, Bandbreite, Güte

Quarz als Schwingkreis, Topfkreis 

Filter
Bandfilter, Sperrkreis, Bandpass
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270221

Leiter, Nichtleiter, Isolator 

Halbleitermaterial
PN-Übergang

Diode, Typen und Kennlinien
Silizium, Germanium, Schottky-Diode

Kapazitätsdiode, Z-Diode, Fotodiode, LED

Anwendung , Schaltungen
Gleichrichter, Spannungsbegrenzung,

Transistoren, Typen und Kennlinien
bipolare Transistor, Feldeffekt-Transistor

Verstärker

Transistorverstärker
Basisvorspannungsteiler, Arbeitspunkt

Operationsverstärker

Die Elektronenröhre

Integrierte Schaltungen

Oszillator

Rückkopplung

Oszillatortypen
LC-Oszillator, Quarzoszillator, PLL Oszillator,

VCO

Übersicht 5 : Halbleiter
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270221

Kennzeichnung der Sendearten

Modulation

CW Modulation

Amplitudenmodulation
Modulationsgrad, Leistung bei AM

SSB Modulation
Trägerunterdrückung, Ringmodulator, 

Vergleich AM - SSB

Frequenzmodulation
Erzeugung von FM

Demodulation

CW-Demodulation

AM-Demodulation
Der Audion-Demodulator

SSB Demodulation
Demodulation von SSB

Der Produktdetektor

FM Demodulation
FM-Demodulator, FM-Demodulator mit PLL

Übersicht 6 : Modulation und Demodulation
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270221

PLL
VCO, PLL mit Mischstufen

Sender
Einfachmischprinzip, Mehrfachmischprinzip, 

Vervielfacher, Balance-Mischer (SSB)

CW, AM, FM Modulation

Transverter

Übersicht 7 : Frequenzaufbereitung und Sendertechnik

Hochfrequenzverstärker
selektive Verstärker, PI-Filter, Leistungsverstärker, 

Wirkungsgrad

Schaltungen

Senderleistungen

Beseitigung von Störungen
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270221Mathematische Grundkenntnisse

Größen und Einheiten 
Volt, Watt, Ampere, Henry, Farad, Siemens, Tesla, Hz 

Zehnerpotenzen
Milli, Kilo, µ, ppm, %

Schwingungen
Frequenz, Wellenlänge, Ausbreitungsgeschwindigkeit, Verkürzungsfaktor

Das Dezibel
Spannung, Leistung, dBµV, dBW, 

Die S-Stufen
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270221Internationales Einheitensystem SI (=systeme international dóunites)

Mit einem Gesetz wurden diese Grundeinheiten 1970 in der Bundesrepublik Deutschland 

gesetzlich vorgeschrieben.

Masse m Kilogramm kg Masse des internationalen Kilogrammprototyps

Zeit t Sekunde s Das 9.192.631.770-fache der Periodendauer einer

Cäsium 133CS Schwingung / Strahlung

Thermodynamische T Kelvin K 1/273,16 der Temperatur des Tripelpunktes von Wasser

Temperatur bei genau spezifizierten Rahmenbedingungen

Länge l Meter m

Stromstärke I Ampere A

Stoffmenge n Mol mol

Lichtstärke IV Candela cd

Quelle: http://de.wikipedia.org/wiki/Internationales_Einheitensystem

Alle anderen Einheiten werden von diese 7 Basiseinheiten abgeleitet.
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270221Abgeleitete Einheiten

Spannung U Volt V

Strom I Ampere A

Widerstand R Ohm Ý Ý=V/A

Impedanz Z Ohm Ý

Leitwert G Siemens S S=1/Ý

Leistung P Watt W W=V*A

Arbeit W Wattsekunde Ws

Frequenz f Hertz Hz Hz=1/s

Kapazität C Farad F F=As/V

Induktivität L Henry H H=Vs/A

Elektrische Feldstärke E Volt pro Meter V/m

Magnetische Feldstärke H Ampere pro Meter A/m

Magnetische Flussdichte T Tesla Vs/m²

Lichtstrom Lumen lm lm=sr*cd

Beleuchtungsstärke EV Lux lx lx=lm/m²
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270221Einschub: Fragenkatalog Klasse E

1.1.2 Größen und Einheiten

TA201 Welche Einheit wird für die elektrische Spannung verwendet? 

A Volt (V) B Ampere (A) / hƘƳ όҠύ D Amperestunden (Ah) 

TA202 Welche Einheit wird für die elektrische Ladung verwendet? 

A Amperesekunde (As) B Kilowatt (kW) C Joule (J) D Ampere (A) 

TA204 In welcher Einheit wird der elektrische Widerstand angegeben? 

A Ohm B Farad C Siemens D Henry 

TA205 Welche der nachfolgenden Antworten enthält nur Basiseinheiten nach dem internationalen Einheitensystem? 

A Ampere, Kelvin, Meter, Sekunde B Sekunde, Meter, Volt, Watt

C Farad, Henry, Ohm, Sekunde D Grad, Hertz, Ohm, Sekunde 

TA206 0,22 µF sind 

A 220 nF. B 22 nF. C 220 pF. D 22 pF.

TA207 3,75 MHz sind 

A 3750 kHz. B 375 kHz. C 0,0375 GHz. D 0,375 GHz.

TA208 Welche Einheit wird für die Kapazität verwendet? 

A Farad (F) . hƘƳ όҠύ C Siemens (S) D Henry (H) 
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270221Zehnerpotenzen
Zehnerpotenzen sind eine übliche Darstellung von sehr großen oder sehr kleinen Zahlen. Sie basieren auf unseren 

Zehnersystem und werden als Potenzen der Zahl 10 dargestellt: 10n (gesprochen: 10 hoch n)

Dezimal Exponential SI-Präfix SI-Symbol

Billionstel 0,000.000.000.001 10-12 piko p

Milliardstel 0,000.000.001 10-9 nano n

Millionstel 0,000.001 10-6 mikro µ -> ppm

Tausendstel 0,001 10-3 milli m -> Promille 0/00

Hundertstel 0,01 10-2 zenti c -> Prozent %

Zehntel 0,1 10-1 dezi d

Eins 1 100

Zehn 10 101 deka da

Hundert 100 102 hekto h

Tausend 1000 103 kilo k

Million 1.000.000 106 mega M

Milliarde 1.000.000.000 109 giga G

Billion 1.000.000.000.000 1012 tera T

Im Englischen Sprachraum werden z.T. unterschiedliche Bezeichnungen verwendet.

Deutsch: Milliarde -> Englisch: Billion 
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270221Zehnerpotenzen: Beispiele

1 kg = 103 g = 1.000 g 1 hl = 102 l = 100 l

100 kHz = 100*103 Hz = 100.000 Hz 145 MHz = 145*106 Hz = 145.000.000 Hz

2,4 GHz = 2,4*109 Hz = 2.400.000.000 Hz

1 mg = 1*10-3 9 = 0,001 g

100 µF = 100*10-6 F = 0,000.001 F4,7 pF = 4,7*10-12 F = 0,000.000.000.004.7 F

10 cm = 10*10-1 m = 0,10 m

Zehnerpotenzen haben den großen Vorteil, dass man mit ihnen auch astronomisch große Zahlen 

einfach ausdrücken kann. 

9.460.730.472.580.800 m  å 9,461*1015m å 9,461 Billionen Kilometer-> 1 Lichtjahr.

Wie lange braucht ein Flugzeug (1000km/h) für ein Lichtjahr ? -> 9,461*1015m = 9,461*1012km / 1000 km/h = 9,461*109h -> 1.080.023 Jahre 

-> mehr als 1 Millon Jahre

Wie lange hätte Apollo11 gebraucht ? (11km/s) -> 9,461*1012km / 11 km/s = 239*106h = 27.273 Jahre 

10 % = 10*10-2 = 0,10 0,5 0/00 = 0,5*10-3 = 0,005

5 ppm = 5*10-6 = 0,000.005
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270221Einschub: Fragenkatalog Klasse E

1.1.1 Allgemeine mathematische Grundlagen

TA101 0,042 A entspricht 

A 42*10-3 A. B 42*103 A. C 42*10-2 A. D 42*10-1 A. 

TA102 0,00042 A entspricht 

A 420*10-6 A. B 420*106 A. C 420*10-5 A. D 42*10-6 A. 

TA103 100 mW entspricht 

A 10-1 W. B 0,001 W. C 0,01 W. D 10-2 W. 

TA104 4 200 000 Hz entspricht 

A 4,2*106 Hz. B 4,2*105 Hz. C 42*106 Hz. D 42*10-5 Hz. 
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270221Elektrische Grundkenntnisse

Strom ïund Spannungsquelle
Innenwiderstand, Stromkreis

Elektrisches Feld

Magnetisches Feld

Elektromagnetisches Feld

Messungen und Messinstrumente
Drehspulenmessgerät, Oscilloskop, Dip-Meter

Durchführung von Messungen
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270221Strom- Spannungsquelle

Eine Spannungsquelle bzw. Stromquelle ist ein Gerät, das an seinen Anschlüssen eine Spannung oder einen Strom

liefert.

+

-

U I
U = Spannung in V

I = Strom in A
+-

Bei der technischen Stromrichtung fließt der Strom vom Pluspol zum Minuspol.

Dazu muss der Stromkreis geschlossen sein d.h. der Strom  muss vom Pluspol zum Minuspol fließen können.

+- R
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270221Einschub: Fragenkatalog Klasse E

1.2.2 Strom und Spannungsquellen

TB201 Welche Spannung zeigt der Spannungsmesser in folgender Schaltung? 

A 0 V B 3 V C -3 V D 1,5 V 

TB202 Folgende Schaltung eines Akkus besteht aus Zellen von je 2 V. Jede Zelle kann 10 Ah Ladung liefern. Welche Daten hat der Akku? 

A 12 V / 10 Ah B 12 V / 60 Ah C 2 V / 10 Ah D 2 V / 60 Ah 

TB203 Was versteht man unter Ătechnischer Stromrichtungñ in der Elektrotechnik? 

A Man nimmt an, dass der Strom vom Pluspol zum Minuspol fließt. 

B Man nimmt an, dass der Strom vom Minuspol zum Pluspol fließt. 

C Es ist die Flussrichtung der Elektronen vom Minuspol zum Pluspol. 

D Es ist die Flussrichtung der Elektronen vom Pluspol zum Minuspol. 
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270221Einschub: Fragenkatalog Klasse E

1.2.2 Strom und Spannungsquellen

TB204 Kann in folgender Schaltung von zwei gleichen Spannungsquellen Strom fließen? Welche Begründung ist richtig? 

A Nein, weil kein geschlossener Stromkreis vorhanden ist. 

B Nein, weil der Pluspol mit dem Minuspol verbunden ist. 

C Ja, sogar Kurzschlussstrom, weil der Pluspol mit dem Minuspol verbunden ist. 

D Ja. Der Strom hängt vom Innenwiderstand der Batterien ab. 

TB205 Wie lange könnte man mit einem voll geladenen Akku mit 55 Ah einen Amateurfunkempfänger betreiben, der einen Strom 

von 0,8 A aufnimmt? 

A 68 Stunden und 45 Minuten 

B Genau 44 Stunden 

C 6 Stunden 52 Minuten und 30 Sekunden D 69 Stunden und 15 Minuten 
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270221Einschub: Fragenkatalog Klasse E

1.2.2 Strom und Spannungsquellen

TD301 Welche Eigenschaften sollten Strom- und Spannungsquellen aufweisen? 

A Spannungsquellen sollten einen möglichst niedrigen Innenwiderstand und Stromquellen einen möglichst hohen Innenwiderstand haben.

B Strom- und Spannungsquellen sollten einen möglichst niedrigen Innenwiderstand haben. 

C Strom- und Spannungsquellen sollten einen möglichst hohen Innenwiderstand haben. 

D Spannungsquellen sollten einen möglichst hohen Innenwiderstand und Stromquellen einen möglichst niedrigen Innenwiderstand haben. 

TD302 Die Leerlaufspannung einer Gleichspannungsquelle beträgt 13,5 V. Wenn die Spannungsquelle einen Strom von 1 A abgibt, 

sinkt die Klemmenspannung auf 12,4 V. Wie groß ist der Innenwiderstand der Spannungsquelle? 

A 1,1 ɋ B 13,5 ɋ C 12,4 ɋ D 1,2 ɋ 

TD303 Die Leerlaufspannung einer Gleichspannungsquelle beträgt 13,5 V. Wenn die Spannungsquelle einen Strom von 2 A abgibt, 

sinkt die Klemmenspannung auf 13 V. Wie groß ist der Innenwiderstand der Spannungsquelle? 

A 0,25 ɋ B 6,75 ɋ C 13 ɋ D 6,5 ɋ 
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270221Elektrisches Feld (E-Feld)

Das elektrische Feld wirkt auf elektrische Ladungen. (Elektronen) Es wird durch die elektrische Feldstärke 

beschrieben. Sie zeigt die Stärke und die Richtung des Feldes.

Ausbreitung des 

elektrischen Feldes.

Elektrisches Feld eines 

Plattenkondensators

Homogenes Feld
Unterschiedliche Ladungen ziehen sich an.

Gleiche Ladungen stoßen sich ab.

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Elektrisches_Feld
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270221Magnetisches Feld (H-Feld)

Das magnetische Feld wirkt auf magnetische Materialien oder auf bewegte Ladungsträgern. Es wird durch das 

Magnetfeld beschrieben, das von Objekten erzeugt wird oder auf Objekte wirkt. 

Magnetfelder werden u.a. durch bewegte elektrische Ladungen erzeugt. 

(mechanische Bewegung oder veränderlichen Strom -> Wechselstrom)

Magnetfeld eines Magneten
Magnetfeld um einen 

stromführenden Leiter.

ĂRechte Hand Regenñ 

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Magnetismus#Magnetfelder_und_Feldlinien



Klasse E

Seite:   27DARC Ortsverband Amberg U01 Grundlagen der Elektrotechnik / HF ïKlaus Scheibel ïDF5RO ï2020/21

270221Elektromagnetisches Feld

Das elektromagnetische Feld ist eine Kombination aus elektrischem Feld (E-Feld) und 

magnetischem Feld (H-Feld). 

Es ist eine nichtionisierte Strahlung. (elektromagnetische Strahlung z.B. Funkwellen, Licht)

Die Ausbreitung geschieht durch die Wechselwirkung zwischen elektrischem (E) und magnetischen (H) Feld. 

Die beiden Felder stehen dabei senkrecht aufeinander und sind verknüpft wie die Glieder einer Kette.
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270221Einschub: Fragenkatalog Klasse E

TB301 Welche Einheit wird für die elektrische Feldstärke verwendet?

TB302 Wie nennt man das Feld zwischen zwei parallelen Kondensatorplatten bei Anschluss einer Gleichspannung? 

TB303 Wie werden die mit X gekennzeichneten Feldlinien einer Vertikalantenne bezeichnet?

TB401 Welche Einheit wird für die magnetische Feldstärke verwendet? 

TB402 Wie nennt man das Feld im Innern einer langen Zylinderspule beim Fließen eines Gleichstroms? 

TB403 Wenn Strom durch einen gestreckten Leiter fließt, entsteht ein 

TB404 Wie werden die mit X gekennzeichneten Feldlinien einer Vertikalantenne bezeichnet? 

TB501 Wodurch entsteht ein elektromagnetisches Feld? 

TB502 Wie erfolgt die Ausbreitung einer elektromagnetischen Welle?

TB503 Das folgende Bild zeigt die Feldlinien eines elektromagnetischen Feldes. 

Welche Polarisation hat die skizzierte Wellenfront? 

TB504 Der Winkel zwischen den elektrischen und magnetischen Feldkomponenten eines 

elektromagnetischen Feldes beträgt im Fernfeld

1.2.3, 1.2.4, 1.2.5 Felder
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270221Messungen und Messgeräte 1: Drehspulenmessgerät

Mit einem Drehspulenmessgerät kann man elektrische Ströme und Spannungen messen.

Der Messwert wird mit einem Zeiger auf einer Skala angezeigt.

Heute werden vorwiegend digitale Messgeräte 

eingesetzt. Multimeter

Quelle :https://de.wikipedia.org/wiki/Drehspulmesswerk Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Multimeter
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270221Messungen und Messgeräte 2: Oszilloskop

Ein Oszilloskop zeigt eine oder mehrere elektrische Spannungen und deren zeitlichen Verlauf auf einem Bildschirm. 

Das Oszilloskop zeigt die Werte in einem Koordinatensystem. 

Normalerweise ist die horizontale Achse die Zeitachse ist und die vertikale Achse die Spannungsachse. 

Das so entstehende Bild wird als Oszillogramm bezeichnet

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Oszilloskop
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270221Messungen und Messgeräte 3: Dipmeter

Ein Dipmeter, oder Grid-Dipper misst die Resonanzfrequenz von elektrischen Schwingkreisen oder Antennen. 

Er besteht aus einem durchstimmbaren Oszillator mit einer Spule, die von außen zugänglich ist. 

Der Messbereich lässt sich in groben Schritten durch Austausch der Spule (Steckspule) wählen.

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Dipmeter

Sendespule

Sie wird an den zu messenden 

Schwingkreis gehalten

Einstellung / Durchstimmung

Der Frequenz
Beim Erreichen der Resonanzfrequenz 

schlägt das Instrument kurz aus:

Es Ădipptñ
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270221Messungen und Messgeräte 4: Stehwellenmessgerät, SWR Meter

Ein Stehwellenmessgerät ist ein Gerät zur Messung des Stehwellenverhältnisses. 

(SWR = standing wave ratio)

Es kann die in einem Kabel laufenden hochfrequenten Wellen getrennt nach Richtung in ihrem Betrag erfassen. 

Es erlaubt eine Aussage über das Maß der Fehlanpassung einer Antenne. 

Quelle: https://de.wikipedia.org/wiki/Stehwellenmessgerät

Aufbau / Richtkoppler
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270221Durchführung von Messungen

Spannungen werden parallel zur Last gemessen. (hochohmig)

Ströme werden in Reihe zur Last gemessen. (niederohmig)

R

+

-

A

V

I

U
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270221Einschub: Fragenkatalog Klasse E

1.10 Messungen und Messinstrumente

TJ101 Das Prinzip eines Drehspulmessgeräts beruht auf 

TJ102 Die Auflösung eines Messinstrumentes entspricht

TJ103 Was ist ein Dipmeter? 

TJ104 Wozu wird ein Dipmeter beispielsweise verwendet? 

TJ105 Welches dieser Messgeräte ist für die Ermittlung der Resonanzfrequenz eines Traps, das für einen Dipol genutzt 

werden soll, am besten geeignet? 

TJ106 Wie ermittelt man die Resonanzfrequenz eines Schwingkreises? 

TJ107 Für welche Messungen verwendet man ein Oszilloskop? 

TJ108 Welches dieser Geräte wird für die Anzeige von NF-Verzerrungen verwendet?

TJ201 Welche Schaltung könnte dazu verwendet werden, den Wert eines Widerstandes anhand des ohmschen 

Gesetzes zu ermitteln? 

TJ202 Wie werden elektrische Spannungsmesser an Messobjekte angeschlossen und welche Anforderungen muss das 

Messgerät erfüllen, damit der Messfehler möglichst gering bleibt? 

TJ203 Die Zeitbasis eines Oszilloskops ist so eingestellt, dass ein Skalenteil 0,5 ms entspricht. 

Welche Frequenz hat die angelegte Spannung? 

TJ204 Für welchen Zweck wird eine Stehwellenmessbrücke verwendet? 

TJ205 Welche Spannung wird bei dem folgenden Messinstrument angezeigt, wenn dessen 

Messbereich auf 10 V eingestellt ist? 

TJ211 An welchem Punkt sollte das Stehwellenmessgerät eingeschleift werden, um zu prüfen, ob der Sender 

gut an die Antennenanlage angepasst ist? 
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270221Mathematische Grundkenntnisse

Größen und Einheiten 
Volt, Watt, Amper Henry, Farad, Siemens, Tesla, Hz 

Zehnerpotenzen
Milli, Kilo, µ, ppm, %

Schwingungen
Frequenz, Wellenlänge, Ausbreitungsgeschwindigkeit, Verkürzungsfaktor

Das Dezibel
Spannung, Leistung, dBµV, dBW, 

Die S-Stufen
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270221Einschub: Einheitskreis und Sinus
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270221

+A

U

0

-A

zeit

Sinus Schwingung: Frequenz und Wellenlänge

Wellenlänge ɚ/ Periodendauer T

Funksignale breiten sich in Form von elektromagnetischen Wellen aus. 

Die Grundform einer Welle ist die Sinus-Welle. 

Eine Sinus-Welle einer bestimmten Wellenlänge entspricht genau einer Frequenz.

Ein Wellenzug ist eine Schwingung. Die Frequenz gibt, wie viele Schwingungen/Sekunde gemacht werden.

Erde-Mond = 384.400km
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270221Einschub: Fragenkatalog Klasse E

TB601 Welches ist die Einheit der Wellenlänge ?

TB603 Welcher Wellenlänge ɚ entspricht die Frequenz 28,48 MHz ? 

TB604 Eine Wellenlänge von 2,06 m entspricht einer Frequenz von  

TB605 Eine Wellenlänge von 80,0 m entspricht einer Frequenz von 

TB607 Die Periodendauer von 50 µs entspricht einer Frequenz von

TB602 Welcher Wellenlänge ɚ entspricht die Frequenz 1,84 MHz ? 
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270221Sinus Schwingung: Spitzenwert und Effektivwert

Sinusförmige Signale werden außer durch die Frequenz durch ihre Amplitudenwerte bestimmt.

Man unterscheidet zwischen Spitzenwert und Effektivwert.

Effektivwert

Entspricht dem Spannungswert, der eine Wirkleistung erzeugt 

d.h. eine Gleichspannung mit dem Wert der Effektivspannung 

erzeugt die gleiche Wirkleistung.

Hier: U2 bzw. U5

Englischer Begriff : 

RMS (Root Mean Square, Quadratischer Mittelwert)

Spitzenwert

Maximale Amplitude der Schwingung.

Hier: U1 bzw. U6

Spitzen-Spitzen Wert Uss

Doppelter Spitzenwert

Ca. 0,707

╤▄██ ἣz
ͮ

U^Ueff Uss
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270221Einschub: Fragenkatalog Klasse E

1.2.6 Sinusförmige Signale

TB609 Das 70-cm Band befindet sich im

TB610 Welche Frequenz hat die in diesem Oszillogramm dargestellte Spannung ?

TB611 Welche Frequenz hat das in diesem Schirmbild dargestellte Signal ?

TB612 Eine sinusförmige Wechselspannung hat einen Spitzenwert von 12V. Wie groß ist der Effektivwert der 

Wechselspannung ?

TB613 Eine sinusförmige Wechselspannung hat einen Effektivwert von 12V. Wie groß ist der Spitzen-Spitzen Wert?

╤▄██ ἣz
ͮ
╤▄██ ᶻ ἤ ȟ ᶻ ἤ ȟ ἤȠ

ἣ
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270221Wellen: Kinder der Sinusschwingung

Die Sinuswelle ist die Grundform aller Wellen. Alle anderen Wellenformen entstehen durch Mischung von 

Sinuswellen mit unterschiedlicher Amplitude und Frequenz.

═ Ἳἱἶⱷ◄ Ἳzἱἶz ⱷ◄Ƞ

═ Ἳἱἶⱷ◄ Ἳzἱἶz ⱷ◄ ▼z░▪z ⱷ◄Ƞ

Alle Wellenformen können durch Mischung von Sinuswellen mit unterschiedlicher 

Frequenz und Amplitude erzeugt werden.
Fourier-Synthese

Alle Wellenformen können in Sinuswellen mit unterschiedlicher Frequenz und 

Amplitude zerlegt werden.
Fourier-Analyse

Jean Baptist Joseph Fourier 1822: Theorie analytique de la chaleur.

═ Ἳἱἶⱷ◄Ƞ
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